
 

BEIRAT BILLSTEDT/HORN 

Protokoll zur 70. öffentlichen Sitzung des Beirates Billstedt/Horn 

24. Juni 2025 | 18.00 - 20.00 Uhr 

im Kultur Palast Billstedt 

Moderation:  

Dieter Rönfeldt (Beiratsvorsitz) und Jochen Schindlbeck (Beiratsvorsitz) 

 

Tagesordnung 

TOP 1 Begrüßung und Anmerkungen zum Protokoll der 69. Sitzung 

TOP 2  Verfügungsfonds 

▪ Vorstellung der Empfehlung der AG Verfügungsfonds vom 16.06.2025 

Vertreter der AG Verfügungsfonds 

▪ Votum 

TOP 3    Bericht der Stadtteilkonferenzen  

▪ Bericht über aktuelle Themen 

TOP 4 Aktuelle Informationen aus der Stadtteilentwicklung  

▪ Verschiedenes 

Marvin Brinkmann, Fachamt Stadt- und Landschaftsplanung 

TOP 5 Öffentliche Frage- und Mitteilungsrunde 
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1. Begrüßung und Anmerkungen zum Protokoll der 68. Sitzung 

 

Herr Schindlbeck begrüßt die Beiratsteilnehmenden.  

 

Das Protokoll der 69. Sitzung liegt noch nicht vor und wird zeitnah versendet und in der nächsten Sitzung abge-

stimmt. 

 

Herr Schindlbeck stellt die Tagesordnung vor.  

 

 
 

2. Verfügungsfonds 

 

Herr Schaumberg (AG Verfügungsfonds) stellt die eingegangenen Anträge 08/2025 bis 13/2025 und die Empfeh-

lungen der AG Verfügungsfonds vor. Für 2025 steht wieder ein Budget von 30.000 Euro zur Verfügung, davon sind 

noch 19.270,00 Euro verfügbar. Die Antragssumme umfasst 11.926,00 Euro. Aufgrund der begrenzten Mittel sieht 

die AG eine Mittelvergabe in Höhe von 10.063,00 Euro vor. Sofern der Beirat Billstedt/Horn der Empfehlung zu-

stimmt, verbleibt für 2025 ein Restbudget in Höhe von 9.207,00 Euro. 

 

08/2025 –Die Jugendfeuerwehr benötigt Feldbetten um Freizeiten und Zeltlager zu ermöglichen. Diese sollen im 

Besitz der Jugendfeuerwehr verbleiben, um das Angebot auch in Zukunft aufrecht zu erhalten. Insgesamt belaufen 

sich die Kosten auf 800,00 Euro. Die Antragsstellenden verfügen über keine Eigen-/Drittmittel. Somit werden 

800,00 Euro aus dem Verfügungsfonds Billstedt/Horn beantragt. Die AG begrüßt das Projekt und empfiehlt eine 

Förderung des Projektes in Höhe von 800,00 Euro.  

 Alle Anwesenden Beirat Politik 

Ja-Stimmen 13 11 2 

Nein-Stimmen 0 0 0 

Enthaltungen 0 0 0 

Gesamt 13 11 2 

 

09/2025 – Das Stadtteilcentrum Horner Geest und der Bürgerverein e.V. veranstalten ein Sommerfest im Bürger-

haus in der Dannerallee 5. Dort soll es neben Programm für alle auch Essen und Trinken geben. Insgesamt belaufen 

sich die Kosten auf 5.000,00 Euro. Die Antragsstellenden verfügen über Eigen-/Drittmittel in Höhe von 2.800,00 

Euro. Somit werden 2.200,00 Euro aus dem Verfügungsfonds Billstedt/Horn beantragt. Die AG begrüßt das Projekt 

und empfiehlt eine Förderung des Projektes in Höhe von 2.200 Euro. 

 Alle Anwesenden Beirat Politik 

Ja-Stimmen 13 11 2 

Nein-Stimmen 0 0 0 

Enthaltungen 0 0 0 

Gesamt 13 11 2 

 

10/2025 – Im Schleemer Park soll auch 2025 wieder, durch den Bürger- und Kommunalverein Billstdt e.V., ein Som-

merfest mit Programm für alle organisiert werden. Insgesamt belaufen sich die Kosten auf 5.500,00 €. Die Antrags-

stellenden verfügen über Eigen-/Drittmittel in Höhe von 4.300,00 Euro. Somit werden 1.200,00 Euro aus dem Ver-

fügungsfonds Billstedt/Horn beantragt. Die AG begrüßt das Projekt und empfiehlt eine Förderung des Projektes in 

Höhe von 1.200,00 Euro.  

 Alle Anwesenden Beirat Politik 

Ja-Stimmen 11 10 1 

Nein-Stimmen 2 1 1 

Enthaltungen 0 0 0 

Gesamt 13 11 2 

 

11/2025 – Die Märchensiedlung am Holstenhof e.V. beantragt Mittel aus dem Verfügungsfonds, um Sitzbänke an 

ihrem Sportplatz aufzustellen. Insgesamt belaufen sich die Kosten auf 1,726,00 Euro. Die Antragsstellenden verfü-

gen über keine Eigen-/Drittmittel. Somit werden 1.726,00 Euro aus dem Verfügungsfonds Billstedt/Horn beantragt. 
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Die AG begrüßt das Projekt und empfiehlt aufgrund der begrenzten Mittel eine Förderung des Projektes in Höhe von 

863,00 Euro.  

 Alle Anwesenden Beirat Politik 

Ja-Stimmen 13 11 2 

Nein-Stimmen 0 0 0 

Enthaltungen 0 0 0 

Gesamt 13 11 2 

 

12/2025 – Um den Sonnenlandkalender 2026 wieder produzieren zu können beantragt das Stadtteilprojekt Son-

nenland e.V. Mittel aus dem Verfügungsfonds. Insgesamt belaufen sich die Kosten auf 3.000,00 Euro. Die Antrags-

stellenden verfügen über keine Eigen-/Drittmittel. Somit werden 3.000,00 Euro aus dem Verfügungsfonds Bil-

lstedt/Horn beantragt. Die AG begrüßt das Projekt und empfiehlt aufgrund der begrenzten Mittel eine Förderung 

des Projektes in Höhe von 2.400,00 Euro 

 Alle Anwesenden Beirat Politik 

Ja-Stimmen 13 11 2 

Nein-Stimmen 0 0 0 

Enthaltungen 0 0 0 

Gesamt 13 11 2 

 

13/2025 – Um eine angemietete ehemalige Apothekenfläche für u.a. theaterpädagogische Zwecke mit Programm 

für unterschiedliche Altersgruppen herzurichten, werden Mittel aus dem Verfügungsfonds beantragt. Insgesamt be-

laufen sich die Kosten auf 5.000,00 Euro. Die Antragsstellenden verfügen über Eigen-/Drittmittel in Höhe von 

1.000,00 Euro. Somit werden 3.000,00 Euro aus dem Verfügungsfonds Billstedt/Horn beantragt. Die AG begrüßt 

das Projekt und empfiehlt aufgrund der begrenzten Mittel eine Förderung des Projektes in Höhe von 2.600,00 Euro.  

 Alle Anwesenden Beirat Politik 

Ja-Stimmen 13 11 2 

Nein-Stimmen 0 0 0 

Enthaltungen 0 0 0 

Gesamt 13 11 2 

 

Der Beirat Billstedt/Horn stimmt den Empfehlungen der AG Verfügungsfonds zu den vorgestellten Anträgen zu. 

 

3. Bericht der Stadtteilkonferenzen 

Bericht über aktuelle Themen 

Herr Schaumberg berichtet von der Stadtteilkonferenz Horn. In der vergangenen Sitzung wurden verschiedene The-

men diskutiert, darunter die Kooperationsformen der teilnehmenden Organisationen sowie die Themengebiete Aus-

grenzung, Gewalt und Extremismus. Des Weiteren wurde über die Arbeit der Gebrüder-Grimm-Schule berichtet und 

die Stadtteilgenossenschaft Horn vorgestellt. Die Stadtteilgenossenschaft soll als Supervision und Unterstützung 

für andere Organisationen und den Stadtteil dienen, ohne dabei themenspezifisch gebunden zu sein. Auf der Stadt-

teilkonferenz wurde zudem das Thema Gesundheitsversorgung diskutiert, wobei insbesondere das Defizit an Kinder-

ärzt:innen im Stadtteil kritisiert wurde. Aus dem Teilnehmendenkreis kommt Zustimmung zur unzureichenden Ge-

sundheitsversorgung, wobei insbesondere die mangelnde Versorgung mit Gesundheitseinrichtungen als 

problematisch erachtet wird.  

In den kommenden Sitzungen der Stadtteilkonferenz sollen unter anderem der Umgang mit sogenannten Lückenkin-

dern (junge Menschen, die die Schule vorzeitig verlassen haben), Fragen zur Stadtentwicklung sowie der Ausbau von 

Ehrenamt und bürgerschaftlichem Engagement diskutiert werden.  

In der Stadtteilkonferenz Billstedt wurde unter anderem das Vergabeverfahren für die Sozialförderung besprochen 

sowie zur Jugendwerkstatt Horn und dem Thema Aufenthaltsorte für Jugendliche diskutiert. Die Diskussion ergab, 

dass eine Förderung der Jugendarbeit in Billstedt auch zukünftig als sinnvoll erachtet wird und ein dringender Bedarf 

für deren Aufrechterhaltung besteht. 



4 

 

4. Aktuelle Informationen aus der Stadtteilentwicklung  

Verschiedenes 

Marvin Brinkmann berichtet, dass die Abschlussbilanzierung für das RISE-Gebiet "Entwicklungsraum Billstedt/Horn" 

weiterhin in Arbeit ist. Im Rahmen der Bilanzierung erfolgt eine Überprüfung und abschließende Bewertung der Ziele 

und Vorhaben der RISE-Gebietsentwicklung. Es ist vorgesehen, die Bilanzierung zu veröffentlichen. Die Erarbeitung 

der Anmeldung für die neuen RISE-Gebiete Sonnenland/Mümmelmannsberg und Horner Geest wird derzeit durchge-

führt. Die Beschlussfassung ist für das Jahr 2026 vorgesehen. 

Die Beiratsteilnehmenden fordern, dass eine kritische Reflexion der Projekte inklusive des Prozesses stattfinden sollte. 

Herr Brinkmann antwortet, dass dies kontinuierlich, unter Einbindung der Öffentlichkeit, im laufenden Prozess ge-

schieht. Die öffentliche Reflexion von Vorhaben und Prozessen ist dabei ein wichtiger Bestandteil der Gebietsentwick-

lung. Im Rahmen der Bilanzierung ist eine Reflexion der Projekte hinsichtlich ihrer Zielerreichung in den jeweiligen 

Handlungsfeldern des IEKs erfolgt. Der Planungs- und Bauprozess hingegen ist in der Abschlussbilanzierung jedoch 

nicht Gegenstand dieser Betrachtung ist, wird gleichwohl aber in anderem Rahmen evaluiert.  

5. Öffentliche Frage- und Mitteilungsrunde 

Aus dem Teilnehmendenkreis wird berichtet, dass der Gesundheitskiosk vom Einkaufszentrum ins Ärztehaus neben 

Stolle umziehen wird, da der alte Standort durch den Wasserschaden nicht mehr genutzt werden kann. Gegenwärtig 

werden Maßnahmen ergriffen, um die Infrastruktur des lokalen Gesundheitszentrums Mümmelmannsberg zu erweitern 

und zu optimieren. 

In der nächsten Sitzung soll eine erneute Beratung über die Zukunft des Beirats sowie des Verfügungsfonds erfolgen. 

Ziel dieser Beratung ist die Erarbeitung eines Vorschlags, der aufzeigt, ob und in welcher Form der Beirat bzw. der 

Verfügungsfonds weitergeführt werden kann. Es wurde seitens der Teilnehmenden der Vorschlag gemacht, eine halb-

jährliche Zusammenkunft der Beiräte der neuen RISE-Gebiete zu etablieren, mit dem Ziel, die Gesamtheit des Entwick-

lungsraumes Billstedt/Horn weiterhin in den Fokus zu rücken. Des Weiteren wird die Entsendung von Vertreter:innen 

in die neuen Beiräte vorgeschlagen. Die Diskussion zeigt, dass der Wunsch besteht, den Beirat in irgendeiner Form 

aufrechtzuerhalten, offen ist jedoch mit welchen Kapazitäten seitens der Fachämter ein zukünftiger Beirat betreut 

werden kann. Außerdem braucht es für die Fortführung des Beirates einen Beschlusses der Bezirksversammlung sowie 

entsprechend ein Konzept als Grundlage. 

Im Rahmen des Jour Fixe zur Vorbereitung der nächsten Beiratssitzung besteht die Möglichkeit, entsprechende Ideen 

aus Verwaltung, Politik und von Beiratsmitgliedern einzubringen. Diese sollen anschließend in die nächste Beiratssit-

zung eingebracht und dort diskutiert. Der nächste Beirat findet am 07.10.2025 statt. Der Ort wird per Mail bekannt 

gegeben. 

 

Die Moderation bedankt sich bei allen Anwesenden für die Teilnahme und schließt die Sitzung. 

 

 

 

Leon Thümer (steg Hamburg mbH) in Abstimmung mit 

Marvin Brinkmann, Fachamt Stadt- und Landschaftsplanung 

Juni 2025 


